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* Am vergangenen Freitag feierten die Ehe¬
leute Förster Friedrich Prillwitz und Anna , geborene
Stolle das Fest der silbernen Hochzeit.

* Am Sonntag den 30 . Mai spielte die 1.
Mannschaft des 1. Fußballklub Cronberg gegen
die gleiche Mannschaft des Fußballklubs Falken-
stein . Nachdem die Tronberger Elf das Lorspiel
3 :2 gewinnen konnte mußte sie da » Retourspiel
Falkenftein 3 :2 überlassen.

* De , Fronleichnamsfeste « halber erscheint
die nächste Nummer unseres Blattes erst am Sams¬
tag mittag.

* Die hiefige Ortsgruppe der Kriegsbeschädig¬
ten u . Hintert liebeneu bittet un » mitzuteilen : Die
Holzabfuhrscheine , (Passterschrine ) für dar gestern
abend verloste Holz aus dem Staatswald find von
heute abend 7 llhr ab , bei dem Schriftführer
Kamerad Ernst Wehrheim , Trabenstr . 7 zu haben.
Die Loszettel find mitzubringen.

* Der Vorstand der sozialdemokratischen Partei
schreibt uns : Am Samstag , den 6 . Juni findet
eine öffentliche Volksversammlung der sozialdemo¬
kratischen Partei Deutschlands im Schützenhof statt.
Referenten sind : die Gattin unseres Reichstagskan¬
didaten für unseren Wahlkreis Frau Röhle und
Herr Walter Loeb , welcher am Sonntag in der
deutschnationalen Versammluna als Mitglied der
Friedensverhandlungs - Kommisfion und Untersuch¬
ungsausschusses in trefflicher , sachlicher und wahr¬
heitsgemäßer Weise an Hand von Dokumenten den
Herrn Deutschnationalen ihre ins Verderben führende
Politik beleuchtete . Es dürste der Bevölkerung sehr
angenehm sein , von Herrn Loeb zu hören , daß er
auch schon 1916 von der kaiserlichen Regierung ins
neutrale Ausland gesandt worden ist, um Fühlung
mit der Bevölkerung zu nehmen . Wir richten den
dringenden Apell an die Bevölkerung , nun einmal
wirklich die Wahrheit zu hören . Daß die Bevölke¬
rung mit Herrn Loeb sehr zufrieden war , bewies
der nicht endenwollende stürmische Beifall in der
stattgefundenen Versammlung am Sonntag . Es
empfiehlt sich, frühzeitig im Versammlungslokale
zu sein, weil es eine machtvolle Kundgebung im
Sinne der Wahrheit sein wird.

* Die Gebühren für Fernsprechhaupt - und
Nebenanschlüsse , ferner alle Telegramm - und Ge¬
sprächsgebühren werden mit Wirkung vom 1. Juli
um 100 v. H . erhöht . Die Fernsprechteilnehmer
haben außerdem einen einmaligen Beitrag von
1000 M . für jeden Hauptanschluß und 200 Mark
für jeden Nebenanschluß zu leisten . Der Beitrag
wird von dem auf die Einzahung folgenden Monat
mit 4 vom Hundert verzinst . Jeder Fernsprech¬

teilnehmer ist berechtigt , seinen Anschluß bis 15 . Juni
1920 zum 30 . Juni 1920 zu kündigen.

* Einigungsverhandlungen zwischen Kranken¬
kassen und Aerzten . Aus Berlin wird gemeldet:
Das in dem Streit fzw' schen den Organisaiionen
der Äerzte und der Krankenkassen vom Reichsar-
beitsmintsterium angeregte Eirigungsamt ist nun¬
mehr gebildet . Es besteht ans dem früheren Unter¬
staatssekretär Wirkl . Geh . Dr . Caspar als Vorsitz¬
enden , den Ministerialräten Dr . Hamel vom Reichs-
Ministerium des Innern und Dr . Sitzler vom Reichs¬
arbeiterministerium als amtlichen Beisitzern sowie
je fünf weiteren Beisitzern der Aerztc - und der
Kassenverbände . — Die Verhandlungen beginnen
am 31 . Mai , 11 Uhr vorm , im Reichsarbeiterinini-
sterium . Vörweg soll der Kreis der Fragen be¬
stimmt werden , auf den sich die Verhandlungen
erstrecken sollen , sowie die Befugnisse des Einigungs¬
amts insbesondere seine etwaige Befugnis , bei Nicht-
zustandekommen einer Einigung den Schiedsspruch
zu fällen . Es wird angenommen , daß die Ver¬
handlungen auch noch den Dienstag in Anspruch
nehmen.

* Die in Frankfurt am Main zu Ueber-
nachtungszwecken ausgestellten Schlafwagen mußten
wegen zu geringer Benutzung wieder zurückgezogen
werden.

* Das Reichsarbeitsministerium hat einer
Beschwerde ftattgegeben , dae der Metallarbeiterver¬
band gegen einen Schiedsspruch des Schlichtungs¬
ausschusses Zweibrücken erhoben hatte , demzufolge
die Fachvereinigungen der Schlosser , Spengler und
Installateure mit Rücksicht auf die wirtschaftliche
Lage des Gewerbes das Recht erhalten hatten , den
Zehnstundentag wieder einzuführen und Tarifvcr-
handlungen abzulehnen . Der Demobilmachungs-
kommiffar wurde beauftragt , sogleich neue Verhand¬
lungen mit beiden Parteien einzuleiten.

* Aus Ludwigshasen a . Rh . wird gemeldet,
daß der in der Badischen Anilin - und Sodafabrik
beschäftigte Ingenieur Imhoff , der den Krieg zü-
letzt als Hauptmann mitmachte und der unlängst
von den Franzosen verhaftet wurde , wegen Dieb¬
stahls von Hausgegenständen in Frankreich zu 16
Jahren Zwangsarbeit verurteilt worden . ist. Bei
einer Haussuchung sollen bei ihm gestohlene Gegen¬
stände gesunden worden sein.

* Eine Lücke in , den gesetzlichen Bestimmungen
weist die Verordnung betreffs der Anmeldepflicht
über die angebauten Flächen auf . Nach der Ver¬
ordnung ist nur der Eigentümer verpflichtet , über
die Art der Bestellung sie erforderlichen Anmeld¬
ungen zu machen , nicht aber der Pächter . Sa
hatte ein Landwirt aus Niederhofheim nur die mit
Weizen und Roggen bestellten Aecker angemeldet,
die sein Eigentum sind, über die von ihm gepach¬
teten Grundstücke hatte er aber keine Angaben ge¬
macht . Er sollte deshalb 300 Mk . Strafe zahlen.
Auf seinen Einspruch mußte das Gericht auf Frei¬
spruch erkennen.

* Für Juni keine Kohlenpreiserhöhung . Wie
die Berliner Blätter melden , beschloß am Sams¬
tag der Retchskohlenverband in einer gemeinsamen
Sitzung mit dem großen Ausschuß des Reichskohlen¬
rats eine Kohlenpreiserhöhung für nicht eintretcn
zu lassen . Die Arbeitgeber erklärten sich bereit,
einen Teil der Lohnerhöhung ohne Preiserhöhung
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auf sich zu nehmen , während die Arbeitnehmer
damit einverstanden waren , daß die vereinbarte
Lohnerhöhung nicht in bar sondern durch Verbillig¬
ung der Lebensmittel geleistet werde.

* Ter Monat Juni bringt den Anfang des
Sommers . Der Hunderijährige Kalender sagt bis
15 . schönes , warmes Setter , bis dnde häufig Ge¬
witter voraus . — Die Bauernregeln für den Monat
Juni besagen : Singt die Grasmück ' , eh' treiben die
Reben , — Will Gott ein gutes Jahr uns geben . —
Steigt die Lerche hoch, fingt lange hoch oben , habt
bald ihr das lieblichste Wetter zu loben . — St.
Medard (8 .) bringt kein Frost mehr , der dem Wein-
stock gefährlich wär . — Stellt der Juni mild sich
sin , wird mild auch der Dezember sein. — Juni
trocken mehr als naß , bringt gut Naß dem Winzersaß.

* Anmeldungen von Verträgen usw . für Gü¬
ter und dergleichen in den alliierten Ländern . Ge¬
mäß § 40 Ansatz 1 der Anlage zu Artikel 298 des
Friedenvertrages haben deutsche Reichsangehörige
bis zum 31 . Mai d . I . die ihnen gehörenden oder
in ihren Händen befindlichen Verträge , Be,a,ei,i.
gungen , Urkunden und sonstigen Eigentumstitel,
dre sich auf Güter , Rechte und Interessen im Ge¬
biete der alliierten und assoziierten Mächte beziehen
anzumelden . Zugleich mit der Anmeldung wird
die Beschlagnahme der bezeichneten Urkunden aus¬
gesprochen . Die Anmeldung hat , soweit es sich
um Kaufverträge und sonstige zum Beweis des
Eigentums oder von anderen Rechten an unbeweg¬
lichen und beweglichen Sachen oder an Konzessionen
usw . dienende Urkunden handelt , bei dem Reichs
kommiffar für Auslandsschäden , Zehlendorf (Wann
seebahn ) zu erfolgen . Die Vordrucke für die An
Meldung sind auf der Handelskammer , Breidcn
bacherstr . 13 , in Wiesbaden erhältlich.

* Zur neuerlichen Erhöhung der Milchpreise.
Unter dem Vorsitz des Oberpräsidenten Dr . Schwander
tagte dieser Tage im Kasseler Regierungsgebäude
ein aus Vertretern der Erzeuger und Verbraucher
zusammengesetztes Wirtschaftskollegium zum Zweck
der Neufestsetzung der Milch - und Butterpreise.
Einem Antrag der Nassauischen Bauernschaft auf
Festsetzung des Milchpreises auf 2 M . wurde in
Anbetracht der guten Futtcrernte nicht zugeftimmt
wohl aber wurde unter Zustimmung des Vertreters
der Reichsfettstelle mit sofortiger Wirkung eine Er¬
höhung des Milchpreises auf 1,50 M . ab Stall
sowie des Butterpreifes vorläufig auf das Elffache
des Milchpreises mit der Maßgabe gebilligt , daß
noch im Lauf dieses Sommers eine weitere Erhöh¬
ung eintreten soll . Die teilweise erfolgte Einstell¬
ung der Milchlieserung nach Wiesbaden wurde
scharf kritisiert.
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IE3tr_ Hle -u .a .'bga .'be.
Der Kreis Königsteinl>at noch etwa 150 Ztr.

gutes, getrocknetes Wiesenheu, in Ballen gepreßt,
lagern, das an Landwirte, Fuhrhalter usw- per
Ztr . zu 40. Mk. abgegeben werden soll.

Interessenten wollen ihren Bedarf am Mitt¬
woch, den 2. ds. Mts ., vormittags dem Lebens¬
mittelbüro melden.

Die Zuteilung wird dann im Verhältnis der
beim Kreis eingehenden Bestellungen erfolgen.

Rinderpökelfleisch, Cornad Beef
und Wurst

steht noch in sämtlichen Metzgereien zum freihändigen
Verkauf. Es handelt sich um das bei der Ausgabe
am letzten Samstag übriggebliebene Fleisch. Die
Preise sind:

Rinderpökelfleisch Pfd . 13.75
Corned Beef Pfd . 13 75
Wurst Pfd . 10.00

8peife-Kartoffsln
werden am Mittwoch, den 2. d. Ms ., vorm, »on
8—12 Uhr im Keller der Schule ausgegeben. Der
Bezugsschein ist auf dem Lebensmittelbüro abzu¬
holen. Preis per Zentner 60 Mark.?

Cebensmittel-Verkauf:
Es stehen folgende städtisch» Lebensmittel zum

freien Verkauf:
Frau Gernhard Witwe, Erbsen, Pfd . 4.60.
Fa . Karl Gerstner, Kaffee-Ersatz, Pfd . 1.20.
Frau Dingeldein Witwe, Ed. Bonn, Karl Wieder¬

spahn, Frau Henrich, Margarine , Psd . 13.^-
Ludwig Anthes, Karl Gerstner, Konsumverein, Louis

Stein , Schade L Füllgrabe , Haferfircken und
Hafergrütze, Pfd . 3.80.

Am Freitag
den 4. ds. M». , findet v»n »«»« kttaGa8 Uhr
ab im Leben«mitt»lt »r«, die Aurgab, der neu»nöksl-ni Mirtri
in bekannter Ordnung statt:

3m Interesse einer sachlichen Abfertigung Wird
die Einwohnerschaft ersucht, sich an dir festgesetzten
Aurgabeftunden zu halten.

Ferner machen mir darauf aufmerksam, daß
es untersagt ist, vor dem Gültigkeit,terinine der
Brotkarten, Brat auf dieselben zu beziehen.

Cronberg, den 1. Juni 1920.
Das Lebensmittelamt . KLcht« .

Vekanntmaebung
Die Wahlen zum Reichstag finden hier am

Sonntag , den 6. Juni ds. Is . von vormittags
8 Uhr bis nachmittags 6 Uhr in der städtischen
Turnhalle statt. Die Gemeinde Cronberg bildet
einen Wahlbezirk. Wahlvorsteher ist Herr Beige¬
ordneter Küchler, sein Stellvertreter Herr Magi¬
stratsschöffe Karl Stein.

Cronberg , den 27. Mai 1820.
Der Magistrat . I . V. Küchler.

Die Versteigerung der Pudenplätze für die hiesige
Kirchweih am 4., 5., 7. und 1l . Juli ds. 3s.
findet am Donnerstag , den 10. Juni , nachmittags
3 Uhr, an Ort und Stelle statt.

Cronberg , den 21. Mai 1920.
Der Magistrat : 3 . V. Küchler.

vis Sprechstunden des Ortsgerichts
find bis auf weiteres jeden Mittwoch von 11 bis
12 Uhr vormittags im Zimmer 8 des Bürger¬
meisteramtes.

Cronberg, den 1. Juni 1920.
Aas Artsgericht.

3 . V. : Joh . Adam Wehrheim,
Ortsgerichtsvorsteher-Stellvertreter.

umw
(MW.

Samstag, den 5. 3uni, abends 8.15 Uhr
im Saale »Zum  Schiitzenbof«

Ceffntl. Wähleroeifammlung
Referent: frau Clara Hoble , Gattin des Kandidaten Paul RSkle,

f ) € l*r QXalter Cob t der seine Ausführungen vem letzten
Sonntag noch vervollständigen wird.
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0^ frisch  von der Tee eintreffend, große Sendung
Schellfische und CabUau

per Pfund Mark 3.60, zu haben bei
_ _ Georg IVrt *n«tein.

rz- issrat-
Oniflf fklllllff Grummet
in guter Qualität empfiehlt

Gärtnerei Enzian , Schönberg.
hat abzugeben

_ _ Gasthof Hahn.3wer Paar neue Damenstiefel Nr.36 und 42,1P.Herren¬schuhe Nr. 42—43, I P . Arbeitsschuhe Nr. 42, 2 prima
Feldstecher mit Futteralen , 1 Plaidriemen (neu), 2 Wand-eller,
1 Damengürtel, 2 Likörgläser mit Silberuntersatz, 1 Porte¬
monnaie, 1 Revolver (7 Mm.), 1 P . Glacehandschuhe, I Nuß¬
zange, 1 Halskette, 2 Vochangshalter, 2 Scheren u. sonst m.

Zu verkaufen bei Ernst Wehrheim, Grabenstj . 7.

Apfelmus
in Weißblech-Dosen von 1 Kg. zu M . 7.— offeriert

ferd . Oiebl,  Hauptstrasse.

5000- 7000TnäfiT

Frische Schellfiisetz Pfd . « . 3.80
- GchvLe« Pfd . « . 4.75

Marinierte Bratheringe
! Pfo . M . AM
sHeringe in «SeleeAfd . « 6.00
„_ Hahn
!Verschiedene fc ii« a

Sorten « ■ m li 5 0-
PffollJiH Zu haben bei

Genauer,
Hainstraße 6.

tn
eichen

(Schlafzimmer
und ein gebrauchtes

Chaiselongue
rerkaufen.

fr . I) 3as , Steinstraße 18.
“W liiilr
frischmelkend zu verkaufen.
_ _ Näh. Geschäftsstelle.

UMgaBä Uff DIII3
mit Garten, balo beziebar, zu
kaufen gesucht. Angebote er¬
beten unter „Bella" an Rudf.
JWosse, erfart.

JVeut Kartoffeln
und  Binmacb - Spargel

®i « 'troff ® rx_

7 Dslikrärfta.
ertaberf l  C . FemLpredier 118 Fraafehulwär. 7.

frarlar zu verkaufen
lAWuwi u eusrtntrrh.l cnwm

Jakob Meldmann , Steinstr, 8.

auszuleihen. Rudolf {Roller.

IDfMVtta rt,a 9^ n=  ober zentnerweise,?
ist KMa l)at „och abzugebcn

fritz 6icbenauer , Kronthal.

Morgen Gras
gegen Lieferung von Milch ab-
z»geben. Off. unter W 19 an
die Geschäftsstelle.
Mädrb ^ n nimmt  bügeln

außerdem Hause
an . Näheres Oberhöchstadt,

Heideweg 8.

Örtsbauernfchaft Cronberg i. T.
Donnerstar abend 8 .30  Uhr

exso .xÄxrxluLxxg'
im Gasthaus zum Grünen Maid.

Für die uns anläßlich unserer Vermähl¬
ung zugegangenen Glück» ünscheu. Geschenke
danken wir herzlichst.

Paul Man - und frau.
Lena geb. Sauer.

Für die uns bei unserer Vermählung er¬
wiesenen Aufmerksamkeitenu. Geschenke sagen
wir Allen unseren herzlichsten Dank. Beson¬
ders danken wir dem Gesangverein 1 für den
schönen Gesang bei der Trauung.

Heinrich Weidmann,
Louise Weidmann , - eb. Mehrheim

Cronberg, 1. Juni 1920.

KWWDOWWWULNWWUWMWWUWWW
Holzbettstelle

für Kinder, zu verkaufen.
Näh. Geschäftsstelle.

F>emn -fabrrad
zu verkaufen.

Pfeiffer , Sebönberg
Hauptstraße 49.

Ileue fahrrad - Bereifung
(Continental ),für M .390 .—
Zu verkaufen. Näh.Geschsftsst.
t fr/IIflirrrrTr

Deutscher Schäferhund
auf „Fanny "hörend,entlaufen.
Vor Ankauf wird gewarnt. Geg.
gute Belohnung abzugeben

Heinr. Kinkel, Steinftr . 11.
fiäfttfPf sucht noch stundenw.,

Beschäftigung in der!
Woche gleich welcher Art. ^

Näh Geschäftsstelle.

sich meine allerneuesten
Könftler=

Postkarten
an. Sie sind unerreicht.

Adam Andree.
UUXJJLUU
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